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1. Rückblick - EU/ Eurostat 
Zeit Aktivitäten, Ereignisse 
November 
2011 

„Six-Pack“ zur Stärkung der Fiskalpolitik der EU: 5 Verordnungen, 1 Richtlinie: 
„Richtlinie des Rates über die Anforderungen an die haushaltspolitischen Rahmen 
der Mitgliedsstaaten“ (RL 2011/85/EU) – Aufforderungen an EU KOM, eine 
Beurteilung der IPSAS für die EU-Staaten durchzuführen. 

Mai 2013 EPSAS-Konferenz der EU KOM in Brüssel, Ziel wird formuliert: Einführung von 
EPSAS in EU MS bis 2020 

September 
2015 

Gründung der EPSAS Working Group (ab November 2021 Expert Group): kein 
Beschlussgremium. Vertreter aus allen Mitgliedstaaten beraten Eurostat zu 
Kernfragen der EPSAS Governance und Standards 

Dezember 
2015 

Beschluss der EU KOM: Zeitlich gestrecktes Einführungsszenario von EPSAS. 
Zunächst keine verpflichtende Einführung von EPSAS. EU MS sollten bis 2020 
Doppik auf Basis von IPSAS einführen. 

2019 - 2021 Fortführung der technischen Arbeiten: 
Aktualisierung einer Kostenstudie zur EPSAS Einführung 
Bearbeitung von IPSAS-Screenings 
Economic Governance Review und öffentliche Konsultation 

2022-2024 Mögliche Ausgestaltung zukünftiger EPSAS; 
Rechnungswesen- und IT-Reformen in den Mitgliedstaaten 

April 2024 Änderung der Richtlinie 2011/85/EU des Rates über die Anforderungen an die 
haushaltspolitischen Rahmen der Mitgliedstaaten durch die EU-Richtlinie 2024/1265 



2. Rückblick – Deutschland 
Rechtlicher Rahmen: Art. 23 Abs. 5 und Art. 65 GG, EUZBLG, EUZBBG, GO BReg, GGO 

 

Beteiligte Aktivitäten, Ereignisse 

Bundestag • 2013, 2015: Beschlüsse zu EPSAS: Einführung von neuen Standards darf die 
Aufstellung und Ausführung von Haushaltsplänen nicht berühren. 

• Beratung der BRH-Berichte im Rechnungsprüfungsausschuss 
• 2023: Befassung mit dem Legislativvorschlag zur Haushaltsrahmenrichtlinie 

(2011/85/EU) 

Bundesrat • 2014: Beschluss zu EPSAS: Wahlfreiheit der Haushaltswirtschaft muss erhalten 
bleiben. 

• 2023: Beschluss zum Legislativvorschlag zur Haushaltsrahmenrichtlinie 
(2011/85/EU): Wahlfreiheit der Haushaltswirtschaft muss erhalten bleiben. 
Grundlegende Kritik am Sinn und Zweck der EPSAS-Initiative. 

Verwaltung des Bundes und 
der Länder 
• Bund 
• Länder 
• Innenministerkonferenz 
• Finanzministerkonferenz 

• Bund-Länder Arbeitskreis & Gesprächskreis auf Staatssekretärsebene → 
2017: Veröffentlichung Grundsatzpapier zu EPSAS: Forderung von Wahlfreiheit, 
Einhaltung des Subsidiaritätsprinzips, Kosten-/Nutzenanalyse 

• Teilnahme an der EPSAS Working Group (BY, HH) 
• Regelmäßige abgestimmte schriftliche Stellungnahmen an Eurostat 
• Seit 2017: Berichterstattung an den Bundestag über Entwicklungen im EPSAS- 

Prozess 

Bundesrechnungshof und 
Landesrechnungshöfe 

• Teilnahme an der EPSAS Expert Group (LRH Hessen, BRH) 
• 2014, 2016: Berichte nach § 88; 2017: Bericht nach § 99 BHO 
• 2016: Beschlussfassung der Präsidenten vom BRH und den LRH: Aufforderung 

zur Prüfung von Alternativen, Notwendigkeit und Wirksamkeit der EPSAS und 
zur Evaluation bereits erfolgter Maßnahmen 

• 2023: Befassung mit EPSAS im Rahmen der Klausurtagung des RPA mit dem BR4H 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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Expert Group - Sitzungen 2025: 
o 11. Februar 2025: virtuelle Sitzung via Webex 
o 4./5. November 2025: Präsenzveranstaltung in Rom 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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EPSAS Expert Group Sitzung 11. Februar 2025 (virtuell) 

⮚ EU KOM-Bericht gem. Art. 16 Abs. 1 der EU-Haushaltsrahmenrichtlinie 

 

o 3 Fragebögen an Mitgliedstaaten zur Erhebung notwendiger 
Informationen zur Erstellung des Berichts 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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EPSAS Expert Group Sitzung 11.2.2025 (virtuell) 

Fragebogen zur Rechnungslegungsreife 

⮚ Ziel und Struktur des ersten Fragebogens 
o Ziel des Fragebogens: 

🡺 Abfrage von Informationen über Reformen der Mitgliedstaaten im Rahmen 
der Einführung von Doppik 

🡺 Abfrage von Informationen über aktuelle Rechnungslegungspraktiken auf 
der Ebene des Bundes, der Länder, der Kommunen und der 
Sozialversicherungen 

 
o Struktur des Fragebogens: 

🡺 Update zum Fragebogen aus dem Jahr 2020 (Berücksichtigung neuer IPSAS) 
🡺 Reformen im Bereich der Rechnungslegung in den Jahren 2013-2024 und 

2025-2030 
🡺 10 Rechnungslegungsbereiche (reporting, consolidation, fixed assets, 

intangible assets, inventory, revenue, accruals and expenses, provisions, 
employee benefits, financial instruments) 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
Übersicht Rechnungslegungsreife – Central governments 
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3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
Übersicht Rechnungslegungsreife – Central governments 
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3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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Fragebogen zu Implementierungskosten 

⮚ Ziel und Struktur des zweiten Fragebogens 
o Ziel des Fragebogens: 

🡺 Informationen zu nationalen Reformkosten für aktualisierte EPSAS- 
Implementierungskostenschätzungen (nur an Mitgliedstaaten versendet, die 
kürzlich eine periodengerechte Rechnungslegungsreform durchgeführt 
haben oder aktuell durchführen; Österreich, Zypern, Irland, Griechenland 
und Malta) 

 
o Methodologie des Fragebogens: 

🡺 Kostentreiber: 
- Rechnungslegungsreife 
- Größe und Komplexität des öffentlichen Sektors 
- Fähigkeit des Rechnungslegungssystems, die Reform der Doppik zu 

unterstützen (neues IT-System oder bestehendes IT-System) 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
Fragebogen zur Eignung von IPSAS 

⮚ Ziel, Struktur und Ergebnis des dritten Fragebogens 
o Ziel des Fragebogens: 

🡺 3 Fragen zur Eignung von IPSAS für die Mitgliedstaaten und die Standpunkte 
der MS zum weiteren Vorgehen des EPSAS-Projekts 

 
o Struktur des Fragebogens: 

🡺 1. Frage: „ob die IPSAS als Rechnungslegungsrahmen für die 
Mitgliedstaaten geeignet sind“ 

🡺 2. Frage: „ob die Governance rund um die IPSAS diese zu einem geeigneten 
Berichtsrahmen für die Mitgliedstaaten macht“ 

🡺 3. Frage: „ob die IPSAS einen geeigneten Bezugsrahmen für die Entwicklung 
von EPSAS darstellen“ 

 
o Ergebnis der Befragung: 

🡺 1 Frage: 48 % ja; 44 % teilweise; 8 % nein 
🡺 2 Frage: 28 % ja; 64 % teilweise; 8 % nein 
🡺 3 Frage: 65 % ja; 23 % teilweise; 12 % nein 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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EPSAS Expert Group Sitzung 11.2.2025 (virtuell) 

⮚ Art. 3 Abs. 2 EU-Haushaltsrahmenrichtlinie 
 

EPSAS Expert Group Sitzung 4./5.11.2025 (Rom) 

⮚ EU KOM-Bericht gem. Art. 16 Abs. 1 der EU-Haushaltsrahmenrichtlinie 
 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
EPSAS Expert Group Sitzung 4./5.11.2025 (Rom) 
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Geplante Struktur des EU KOM-Berichts 2025 
 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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EPSAS Expert Group Sitzung 4./5.11.2025 (Rom) 

⮚ Keine weitere Entwicklung des EPSAS-Frameworks und kein 
Gesetzgebungsvorschlag in der aktuellen EU-Legislaturperiode 

Wesentliche Punkte des EU KOM-Berichts 

⮚ Es gibt hohen Bedarf, die Bemühungen zur Modernisierung der nationalen 
öffentlichen Buchhaltungssysteme auf der Grundlage nationaler doppischer 
Standards zu koordinieren. 

⮚ Verstärkter Einsatz der doppischen öffentlichen Rechnungslegung in der EU im 
Rahmen des EPSAS-Projekts hat erheblichen Schwung für Reformen erzeugt 

⮚ Dissens unter den Mitgliedstaaten bezüglich der verpflichtenden Einführung 
harmonisierter doppischer öffentlicher Rechnungslegung in der EU 

⮚ Fokus der EU KOM auf die Förderung und Unterstützung nationaler 
Modernisierungsbemühungen zur Erhöhung der Transparenz im öff. Sektor 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
EPSAS Expert Group Sitzung 4./5.11.2025 (Rom) 
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Wesentliche Punkte des EU KOM-Berichts 

⮚ Aktivitäten zur Förderung nationaler Modernisierungsbemühungen 
o Technische Unterstützung seitens der EU Kommission für die 

Modernisierungsbemühungen der Mitgliedstaaten (u. a. für Reformen der 
doppischen Rechnungslegung) 

o Systematischer Austausch mit verschiedenen Interessengruppen (politischen 
Entscheidungsträgern, Regierungen, Wirtschaftsprüfern, 
Buchhaltungsexperten, Wissenschaft, IPSAS Board und anderen 
internationalen Organisationen) 

o Konvergenz der Reformansätze in den Mitgliedstaaten wird gefördert, indem 
der EPSAS-Entwurf des konzeptionellen Rahmens auf freiwilliger Basis 
befolgt wird 

o Nächster Kommissionsbericht zum Sachstand der öffentlichen 
Rechnungslegung in der EU wird für 2029/2030 erwartet 



3. Aktivitäten im EPSAS-Prozess 2025 
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EPSAS Expert Group Sitzung 4./5.11.2025 (Rom) 

⮚ PwC-Papier zu „Military equipment and defence related expenditure“ 
o Bilanzielle Behandlung von Militärgütern und Verteidigungsausgaben unter versch. 

internationalen, supranationalen und nationalen Rahmenbedingungen 
o Verlässliche Rechnungslegung ist eine Voraussetzung sowohl für die fiskalische 

Steuerung als auch für die Sicherheitspolitik 
o IPSAS & ESVG liefern konzeptionelle Werkzeuge, aber eine erfolgreiche Anwendung 

erfordert eine nat. Umsetzung, Transparenz und methodische Überleitungen 
o Problematik zwischen detaillierter Darstellung von militärischen Informationen und 

Sicherheitspolitik 
⮚ PwC-Papier zu „Presentation of Financial Statements“ 

o Darstellung von Finanzinformationen in Abschlüssen des öffentlichen Sektors in 
verschiedenen Rechnungslegungrahmen (IPSAS, IFRS, ESVG, EAR) 

o Darstellung von Informationen ist bedeutend für Transparenz, Verantwortlichkeit 
und Entscheidungsrelevanz (Verständnis dafür, wer die Nutzer sind und welche 
Entscheidungen sie unterstützen ) 
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4. Ausblick 2026 

⮚ EPSAS Initiative ab 2026 

o Keine weitere Entwicklung des EPSAS-Frameworks und kein 
Gesetzgebungsvorschlag unter der jetzigen EU Kommission 

o Fortführung der Arbeiten auf freiwilliger Basis gemäß Kapitel 5 des EU KOM- 
Berichts 2025 

o EPSAS Expert Group 1x jährlich 

 
⮚ EU KOM-Bericht 2025 zum Sachstand des öffentlichen Rechnungswesens des 

Staatssektors wird im Dezember 2025 veröffentlicht 

 
⮚ Link zu den Unterlagen der EPSAS Expert Group-Sitzungen 

 

https://circabc.europa.eu/ui/group/8b9f731d-4826-4708-9069- 
5f65a9edc9bf/library/18db61bc-6649-44b3-af14-17fcd1c1216c 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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